
CLANDESTINO (UA)
Tanzstück von Tarek Assam | Musik von  
Manu Chao, Louis Sclavis und Amestoy Trio

Alle Zelte abbrechen, dem Bekannten den Rücken kehren – für viele Millionen 
Flüchtlinge ist das bittere Realität. Die deutsche Übersetzung von „Clandestino“ 
ist „heimlich“; als einen „Clandestino“ bezeichnet man auch einen Menschen, 
der als illegaler Einwanderer, unter neuem Namen und ohne Papiere in einem 
fremden Land lebt. Die wenigen Erinnerungsstücke, die die meisten „Clandes-
tinos“ aus dem alten Leben in die heimliche Existenz hinüber retten können, 
füllen nicht mehr als eine kleine Kiste.

Angelehnt an die poetischen Lieder Manu Chaos, in denen eine lebensbeja-
hende Fröhlichkeit auf den bitteren Geschmack der Melancholie trifft, sowie 
zeitgenössische Musik von Louis Sclavis und dem Amestoy Trio, entwickelt der 
Choreograph Tarek Assam Bilder, die von Flucht, von vergangener Liebe und 
wohl gehüteten Geheimnissen erzählen. Mit seinem neuen Tanzabend begibt 
sich Assam auf die tänzerische Suche nach Heimlichkeiten privater, sozialer und 
politischer Art.

„Es gibt ernste und traurige Momente, in denen Liebe und Gewalt oder 
drangvolle Enge im Versteck der Flüchtlinge gezeigt werden. Es gibt fröhliche  
Szenen, in denen heftig geflirtet oder die neuen Pässe freudig begrüßt werden. 
Auf lebhafte Gruppenszenen folgen anrührende Liebesduette oder ausdrucks-
starke Soli. Mal ist der Tanz so filigran-komplex wie die Musik, ein anderes Mal 
so geometrisch-klar wie das Bühnenbild. Trotz der vielen Szenenwechsel und 
schnellen Körperbewegungen gelingt Tarek Assam das Kunststück, den nötigen 
Raum zur Entfaltung zu schaffen.“         Tanznetz

Choreographie: Tarek Assam |  Ausstattung: Annett Hunger
Mit: Antonia Heß, Svende Obrocki, Magdalena Stoyanova, Morgane 
De Toeuf; Eoin Mac Donncha, Meindert Peters, Victor Villarreal Solis

Premiere: 02. Oktober 2009 | 19.30 Uhr | Großes Haus
Termine: 05. November, 11. und 27 Dezember 2009 jeweils 19.30 Uhr
10. Januar 2010 | 15.00 Uhr
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